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IN M EM O RIAM

Erinnerungen an D ie t r ic h  B r a a s c h  
(1932-2016)
W. M ey, Berlin/Potsdam

Am 5.7.2016 ist für alle plötzlich und unerwartet 
D ietrich  B raasch  verstorben. Friedlich und ohne 
Schmerzen ist ein langes Entomologenleben zu Ende 
gegangen. Eine ausführliche Darstellung und Würdi­
gung seines Lebens mit Publikationsverzeichnis er­
schien zu seinem 65. Geburtstag in dieser Zeitschrift 
(Jo o st  &  K lau sn itz er  1997).

Abb. 1: Dietrich Braasch während einer Exkursion mit W. Joost 
und K. Kumanski in Bulgarien um 1975.

D. B r a a sc h  war in verschiedener Weise mit dem Au­
tor seit vielen Jahren beruflich, fachlich und als Pots­
damer eng verbunden. Aus der Vielzahl der Erinne­
rungen kann nur eine kleine Auswahl getroffen wer­
den, die seine Persönlichkeit am besten beschreibt, 
ihm gerecht wird und schließlich auch aufgeschrieben 
gehört. Mit D ietrich  hat die „alte Garde“ der aqua- 
tischen Entomologie der DDR (die Aquatiker -  nach 
W. Joost) eines ihrer prominentesten Mitglieder ver­
loren. Sein Interesse an der Natur, besonders der Vo­
gelwelt und der aquatischen Fauna, hat ihn bereits in 
jungen Jahren gefesselt. Während seines Studiums der

Biologie in Leipzig von 1961-1965 konnte er dieses In­
teresse auf eine professionelle Grundlage stellen. Die 
Begegnung mit W olfg ang  Jo o st  (1963) gab ihm den 
entscheidenden Impuls, sich intensiver mit Steinflie­
gen (Plecoptera) zu beschäftigen. Mit der ihm eigenen 
Gründlichkeit und Begeisterung, mit der er alle seine 
Interessenfelder betrieb, wurde er schnell zu einem 
international anerkannten Spezialisten dieser Insek­
tengruppe. Zusammen mit W. Joo st  (siehe K la u sn it­
zer  & Z im m e r m a n n  2004, M ey 2004), mit dem ihm 
bis zu dessen frühen Tod 2004 eine enge Freundschaft 
verband, begann er die faunistische und taxonomische 
Erforschung der Gruppe auf Osteuropa und darüber 
hinaus auszudehnen. Der Balkan, der Große und 
Kleine Kaukasus, Mittelasien, die Mongolei und Sibi­
rien waren alles Gebiete, die plecopterologisch unzu­
reichend erforscht waren und wo noch unbeschriebene 
Arten auf ihre Entdeckung warteten. Jedes Jahr wur­
den Reisen dorthin unternommen und umfangreiches 
Material gesammelt, das als Grundlage für viele Art­
beschreibungen diente.

Mit der Zeit verschob sich aber das wissenschaftliche 
Interesse von D ietrich . Allmählich rückten die Ein­
tagsfliegen (Ephemeroptera), und darunter besonders 
die Familie Heptageniidae, in das Zentrum seines In­
teresses. Diese Gruppe galt seinerzeit als noch weni­
ger erforscht als die Steinfliegen und D ietrich  stürzte 
sich mit Energie in die Bearbeitung der Ephemeropte­
ra. Unter den Aquatikern (und nicht nur dort) war es 
damals üblich, dass nicht nur die eigene Gruppe be- 
sammelt wurde, sondern auch Material der übrigen 
Wasserinsekten als Beifang in die Sammelgläschen 
kam und später den entsprechenden Kollegen überge­
ben wurde. So wurde jede Reise eines Aquatikers zur 
wertvollen Materialquelle für alle anderen. Zu DDR- 
Zeiten hatte das einen ganz anderen Stellenwert als 
heute. Dadurch kamen interessante Arten zum Vor­
schein, von denen viele als neu erkannt und von D. 
B r a a sc h  relativ rasch beschrieben wurden. Umge­
kehrt sind aus Aufsammlungen von ihm auch neue 
Arten aus anderen aquatischen Ordnungen beschrie­
ben worden, unter anderem die Köcherfliege Rhyaco- 
phila braaschi M alick y  &  K u m a n s k i, 1976, gesam­
melt in Bulgarien.

Meine erste Begegnung mit D. B r a a sc h  fand im 
Sommer 1975 im Zoologischen Institut der Martin- 
Luther-Universität Halle-Wittenberg statt. Ich war da­
mals Student, und D ietrich  hatte den Plan, eine Dok­
torarbeit zu schreiben. Dazu ist er zunächst beim In­
stitutsdirektor, Prof. J. H ü sin g , vorstellig gewesen 
und hat sich anschließend mit mir getroffen. Wir ha­
ben uns lange ausgetauscht und vor allem über Kö­
cherfliegen (Trichoptera) gesprochen. D ietrich  hatte 
sich entschlossen, nicht mehr über diese Gruppe zu 
arbeiten und mir dieses Feld gänzlich zu überlassen. 
Ich bekam seine gesamte Trichoptera-Sammlung (in 
Alkohol) zur Durchsicht und die Ergebnisse flössen



Entomologische Nachrichten und Berichte, 60, 2016/3/4 253

ein in die erste Zusammenstellung der Trichoptera- 
Fauna der DDR (M ey, B r a a s c h , Joo st , Ju n g  & K li­
m a  1976).

Seit dieser Zeit haben wir uns in wechselnden Abstän­
den immer wieder getroffen. Es gab in diesen Jahren 
kaum einen Gesprächspartner, mit dem er sich über 
Ephemeroptera austauschen konnte. Bei unseren Tref­
fen redete er gern und ausdauernd über seine neuen 
Erkenntnisse, und mit den Jahren wurden mir die Na­
men der Ephemeroptera-Taxa fast genauso vertraut 
wie die der Trichoptera. Aus seiner Doktorarbeit ist 
allerdings nichts geworden. Mit seiner Anstellung am 
Zentralen Staatlichen Amt für Pflanzenschutz und 
Pflanzenquarantäne in Potsdam bekam er nicht mehr 
die notwendigen Freiräume und Unterstützung dafür. 
Er hatte sich dienstlich mit phytopathologischen The­
men zu beschäftigen, was er jedoch durchaus ernst­
haft betrieb und darüber auch publizierte. Die jüngere 
Generation kann sich das vielleicht nur schlecht vor­
stellen, aber den Beschäftigten an diesem Institut wie 
auch an allen Instituten der AdL (Akademie der Land­
wirtschaftswissenschaften der DDR) war es unter­
sagt, Kontakte mit Wissenschaftlern im nicht-sozia­
listischen Ausland zu unterhalten. Taxonomisches 
Arbeiten erfordert zwingend, dass man im Austausch 
mit Fachkollegen steht, unabhängig davon, wo sie an­
sässig sind. Da D ietrich  das nicht aufgeben konnte 
und wollte, musste er seine taxonomischen Interessen 
und Studien quasi im Geheimen betreiben. Er hat da­
runter gelitten, aber ist in seinen Bestrebungen unbe­
irrt geblieben.

Mit dem Ende der DDR kam auch das Ende dieser Be­
schränkungen und Hindernisse. D. B r a a sc h  fand 
1991 eine neue Anstellung im Landesumweltamt in 
Potsdam, wo er für den Bereich Naturschutz zustän­
dig war. Mit der neuen Aufgabe identifizierte sich 
D ietrich  voll und ganz, und es kam schnell zu einer 
bemerkenswerten Diversifizierung seiner entomolo- 
gischen Interessen. Er sammelte nun auch verstärkt 
Wasserkäfer und Spinnen und sorgte sich um die För­
derung von Gruppen, die im Naturschutz bisher we­
nig Berücksichtigung fanden. Er war maßgeblich be­
teiligt an der Herausgabe der ersten Roten Listen von 
Brandenburg und noch stärker an deren Überarbei­
tung, wobei er die Eintagsfliegen, Wasserkäfer und 
Steinfliegen selbst übernahm. Die Bearbeitung der 
Trichoptera zusammen mit dem Verfasser ist leider 
über ein halbfertiges Manuskript nicht hinausgekom­
men. Für die naturschutzfachliche Beurteilung von 
Gewässern im Land Brandenburg hat er nach neuen 
Wegen gesucht. Nicht die einzelne Art allein, sondern 
das gewässertypische Artenspektrum über viele 
Gruppen hinweg war für ihn das bessere Kriterium 
für die Einschätzung von Gewässern.

Mit der Wiedervereinigung Deutschlands gingen für 
alle DDR-Bürger „die Horizonte“ auf. D ietrich  hat 
von den neuen Reisemöglichkeiten ausgiebig Ge­

brauch gemacht. Mehrmals war er in Thailand, wo der 
Sohn mit seiner Familie lebte. Die Ephemeroptera 
Thailands wurden zwangsläufig zu seinem neuen Stu­
dienobjekt. Zusammen mit seiner Frau H elen  oder 
mit seinem Arbeitskollegen M. Z ern ing  hat er im 
Laufe der Jahre alle Kontinente und Ökoregionen der 
Welt bereist und ist dabei vor allem seinen ornitholo- 
gischen Interessen nachgegangen. Gesammelt hat er 
in dieser Zeit immer weniger. Sammelbeschrän­
kungen und Verbote allenthalben haben ihn abge­
schreckt, so wie früher seiner Sammelleidenschaft 
nachzugehen. Das hat ihn aber nicht davon abgehal­
ten, weiterhin Ephemeroptera-Material zu bearbeiten 
und neue Taxa zu beschreiben, die er von Ausbeuten 
seiner Freunde, vor allem aus Südostasien, bekam. 
Eine wichtige Arbeit publizierte er 2011. Dieses war 
seine letzte taxonomische Arbeit als Erstautor (siehe 
Publikationsliste). Danach hat er bewusst einen 
Schlussstrich unter diese Seite seines entomologi- 
schen Schaffens gezogen. Seine Sammlung der Ephe­
meroptera und Plecoptera mit den Typenexemplaren 
der von ihm beschriebenen Arten (in Alkohol und als 
Objektträgerpräparat) hat er frühzeitig dem Museum 
für Naturkunde, Berlin, als Schenkung zugedacht. 
Etwa zwei Jahre vor seinem Tod hat er mich angeru­
fen. Daraufhin ist seine Sammlung 2015 nach Berlin 
überführt worden. Weitere Sammlungsteile faunis- 
tischer Art gingen an das Museum der Natur, Gotha, 
an das SDEI und an das Naturkundemuseum in Pots­
dam. Er hat den Verbleib seiner Sammlung rechtzeitig 
geregelt und damit ihren Erhalt dauerhaft gesichert. 
Sowohl die hinterlassene Sammlung als auch seine 
Publikationen sind bleibende Werte, die die Zeiten 
überdauern und die Erinnerung an ihn wach halten 
werden.
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